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WOHNEN IN DEN 90ER JAHREN

E. Kistler-Zingg AG, Reichenburg

SCHWERGEWICHT AUF DESSINS

Jede einzelne Nadel kann per Computer
gesteuert werden. Mit der Individually Controlled
Needle - kurz: ICN-Maschine - sind die

Musterungsmöglichkeiten fast unbegrenzt und
erreichen beinahe die Dessinierungsvielfalt die

die Webtechnik zulässt. Mit der ersten ICN-
Maschine der Schweiz will die Teppichfabrik

Kistler-Zingg noch besser auf die individuellen
Kundenwünsche eingehen können, will damit
noch stärker in der Dessinierung und Kolorierung

werden. Damit ist nicht mehr nur Crossover

möglich: der Raumgestaltung durch den

Teppich stehen individuelle Lösungen sonder
Zahl offen. Bereits ab 200 m2 kann vom

Basisprogramm ausgehend Eigendesign geliefert

werden. Im Hinblick auf die EG-Öffnung
1992 hofft die Kistler-Zingg AG trotz dem
teuren Produktionsstandort Schweiz mit der

Spezialisierung auf Design-orientierte Teppiche

marktkonform zu bleiben.



WOHNEN IN DEN 90ER JAHREN

"z?~

V f.-.i® V Cr ,l»f V 5 7" < wv Vf«/,'. 7 ' '

:IÄ1ÜSÜL* > «.*• J» *^üv. c » -,

47


	Schwergewicht auf Dessins

